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A N F R A G E 

 

Die Antwort auf die Wohnungsfrage ist eine Kombination von Maßnahmen, die die öffentliche 
Verwaltung ergreifen und durch gesetzgeberische Initiativen umsetzen muss. Wir leben in einer Zeit, 
in der auch die Institutionen aufgerufen sind, ein neues Entwicklungsmodell aufzuzeigen. 

Das Recht auf Wohnen – sei es Eigentum oder Miete – muss gewährleistet und erfüllt werden 
durch die sinnvolle Nutzung leerstehender Immobilien, die Aufwertung des Vermögens öffentlicher 
Körperschaften und die Einbindung privater Eigentümer mittels neuer städtebaulicher Regelungen 
mit sozialer Ausrichtung, die den Besonderheiten unserer Gesellschaft Rechnung tragen. 

In unserer Gesellschaft steigt einerseits die Zahl der Alleinerziehenden und -stehenden, 
andererseits nehmen große Familien aus Nicht-EU-Ländern zu; letztere finden oft keine ausreichend 
großen und geeigneten Wohnungen. 

Daher ist es notwendig, wie in anderen italienischen Regionen zu handeln und verlassene oder 
untergenutzte Gebäude umzuwandeln. Dabei soll man auch experimentelle Lösungen in Betracht 
ziehen, wie etwa den Umbau nicht mehr genutzter Büros zu Wohnungen. Ein Beispiel hierfür ist das 
Gebäude in der Duca-d’Aosta-Allee Nr. 40 in Bozen, das seit über zwanzig Jahren ungenutzt dasteht 
und sich immer noch im Besitz der Region befindet (siehe beiliegenden Katasterauszug). 

Seit Jahren zeigt die Region kein Interesse an der Nutzung dieses Gebäudes. Dies findet auch 
im Regionalgesetzentwurf Nr. 22/25 eine Bestätigung, den der Regionalrat genehmigt hat: In dessen 
Artikel 4-bis ist der Erwerb von Immobilien in der Nähe des Bozner Landesgerichts vorgesehen, um 
ein Justizzentrum zu errichten – das Gebäude in der Duca-d’Aosta-Allee gehört jedoch nicht dazu. 
 
All dies vorausgeschickt, 
 

befragt der unterfertigte Regionalratsabgeordnete den zuständigen Regionalassessor,  

um Folgendes zu erfahren: 

Hat die Region vor, die Immobilie in der Duca-D’Aosta-Allee Nr. 40 in Bozen selbst zu nutzen, oder 
ist sie bereit, sie einer öffentlichen Institution zu verkaufen, damit sie zu Sozialwohnungen umgebaut 
wird? 
Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 

Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 
Sandro REPETTO 








